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	Lernfelder
	BAUSTEINE Sachunterricht 1
	BAUSTEINE Sachunterricht 2

Die Seiten des Arbeitsheftes sind durch ein vorangestelltes ( und Kursivdruck ausgewiesen.

	Miteinander leben

	Wir lernen zusammen, wir leben zusammen – Lebensgemeinschaft Schule:

	Räume in der Klasse und auf dem Schulgelände 
zum Arbeiten, Spielen, sich Bewegen und Ausruhen 
unter Berücksichtigung der Funktionalität mitgestalten, 
Verantwortung für ihre Pflege und für Materialien übernehmen
	S. 6, 7
	S. 4, 5, 7

	Notwendigkeit von Regeln im Zusammenleben 
in der Klasse und in der Schule erkennen, 
Regeln aufstellen und einhalten
	S. 6, 7, 32
	S. 8, 17
( S. 6

	Rituale, Feiern und Feste mitgestalten, Verantwortung 
übernehmen
	S. 6, 7, 12, 13
	S. 18, 19
( S. 10

	Kriterien für faires Verhalten im Spiel aufstellen
	
	

	Wir wohnen zusammen, wir leben zusammen – Lebensgemeinschaft Familie:

	Vielgestaltigkeit von Familien und unterschiedliche 
Lebenssituationen von Kindern kennen lernen
	S. 6, 7, 10
	S. 9, 14, 15

	Ich und mein Körper

	Die eigene Person:

	Jeder ist anders – ich bin unverwechselbar: die eigenen und 
die individuellen Merkmale anderer Menschen kennen und 
akzeptieren lernen
	S. 6, 14, 30, 31, 33
	S. 5, 8, 48, 49, 50, 51

	Gefühle wahrnehmen, unterscheiden und mitteilen lernen
	S. 31, 33
	S. 6, 8, 19, 48, 50, 51
( S. 11

	Rückblick auf den eigenen Lebensweg von der 
Geburt bis zur Schulzeit 
(( LF Umgang mit Zeit, Veränderungen und Geschichte)
	Quieselheft „Mein erstes Schuljahr“
	

	Der Körper:

	Bezeichnungen der äußeren Körperteile und der Grundelemente des menschlichen Skeletts, körperliche Unterschiede zwischen Jungen und Mädchen
	S. 14, 15, 16
	

	Sinneswahrnehmungen stärken und Schutz der Sinnesorgane
	
	S. 24, 25, 26, 27
( S. 14

	Formen der Behinderung, Verhalten gegenüber 
behinderten Menschen
	S. 6, 14
	S. 5, 19, 25

	Körperpflege, Bedeutung regelmäßiger Bewegung und der 
Bewegung an frischer Luft, Schutz vor Sonnenbrand, 
wettergerechte Kleidung
	S. 17
	S. 25, 85

	Zähne: Milchgebiss und bleibende Zähne, Zahnpflege, 
zahngesunde Ernährung
	S. 18, 19
	

	Ernährung: Weg der Nahrung durch den Körper, 
Bedeutung gesunder Ernährung und 
ausreichender Flüssigkeitsaufnahme; 
gemeinsames Pausenfrühstück
	
	S. 20, 21, 22
( S. 12, 13

	Unsere nähere Umgebung

	Die Schule, das Schulgelände, die Schulumgebung:

	Spiel- und Lernorte auf dem Schulgelände: Lage, Funktion 
und äußere Merkmale; Menschen, die in der Schule lernen 
und arbeiten und deren Aufgaben; Pflanzen und 
Tiere auf dem Schulgelände 
(( LF Natur)
	S. 8, 46, 48, 49, 50, 51 (Pflanzen und Tiere)
	S. 68, 69, 70, 71, 72, 73 (Pflanzen und Tiere)
( S. 30, 31, 32, 33

	Stadtteilerkundung:

	Besondere Gegebenheiten auf dem Schulweg, 
im Wohnviertel, im Stadtteil 
z. B. Bauwerke und ihre Funktionen erkunden und beschreiben
	
	S. 42 (Bauwerke)
( S. 8 (Schulweg)

	Pläne der Umgebung nutzen, eigene Skizzen und 
Lagepläne anfertigen


	
	S. 7

	Pflanzen und Tiere im Stadtteil (( LF Natur)
	S. 46, 48, 49, 50, 51
	S. 68, 69, 70, 71, 72, 73
( S. 30, 31, 32, 33

	Möglichkeiten der Freizeitgestaltung für Kinder im Stadtteil
	
	S. 62

	Spuren vergangener Zeiten in der nahen Umgebung: 
Kennzeichen beschreiben, mit entsprechenden Merkmalen 
von heute vergleichen
	
	S. 42 (Bauwerke)

	Verhalten im Verkehr:

	Sicheres und soziales Verhalten auf dem Schulweg 
und im Stadtteil; Verkehrsregeln für Fußgänger und 
beim Mitfahren im Auto
	S. 9
	S. 10, 12, 13 
( S. 8, 9

	Leben in Europa und in der Welt

	Kulturelle Vielfalt im Alltag:

	In unserer Klasse
	
	S. 14, 15

	Dinge des täglichen Lebens
	
	

	Kinder in verschiedenen Ländern der Erde:

	Ein Bereich z. B. Sprache, Schrift, Währung, Wohnen, Tagesabläufe der Kinder, Familienstrukturen, geografische Lage, klimatische 
Gegebenheiten, Tiere und Pflanzen ist verbindlich. 
(Bei der Auswahl der Länder sind die Interessen der Lerngruppe und aktuelle Situationen maßgebend.)
	S. 10
	S. 9
( S. 7

	Umgang mit Zeit, Veränderung und Geschichte

	Zeitabläufe und Zeitbegriffe:

	Natürliche und von Menschen gesetzte Zeitabläufe wie Tag und Nacht, Wochentage, Monate, Jahreszeiten
	S: 38, 39, 40, 58, 59, 60, 61
	S. 71, 86, 87, 88, 89
( S. 38, 39

	Zeitmessung und Zeiteinteilung:

	Ablesen analoger und digitaler Uhrzeit
	
	S. 59, 60
( S. 26

	Kalender nutzen
	
	S. 86, 87

	Zeitplanung einüben
	S. 7
	S. 61, 62, 63, 86, 87

	Veränderung und Geschichte:

	Die eigene Lebensgeschichte
	Quieselheft „Mein erstes Schuljahr“
	

	Erinnerungen und Darstellungen (Arbeit mit Sach- und Bildquellen) eines gemeinsamen Erlebnisses aus der Klassengeschichte 
(z. B. Einschulung, Ausflug)
	
	

	Natur

	Pflanzen:

	Pflanzenarten in der Umgebung (( LF Unsere nähere Umgebung)
	S. 46, 48, 49
	S. 68, 69, 70, 71

	Aufbau der Pflanzen
	S. 48, 49
	

	Veränderungen im Jahresverlauf
	S. 48, 49, 58, 59, 60, 61
	S. 71, 89
( S. 38, 39

	Achtsamer und verantwortungsvoller Umgang mit Pflanzen
	S. 47
	S. 68, 69

	Tiere:

	Am Beispiel einer Tierart (z. B. Vögel, Schnecken) Lebens- und Verhaltensweisen in ihrer natürlichen Umgebung erkunden
	S. 51 (Schnecken)
	S. 72 (Amsel), 73 (Regenwurm)

	Achtsamer und verantwortungsvoller Umgang mit Tieren
	S. 21, 22, 23
	S. 30, 31 (Nutztiere)

	Luft:

	Bedeutung für das Leben 
(( LF Ich und mein Körper; Pflanzen, Tiere)
	
	

	Beispiele für Eigenschaften von Luft
	S. 5
	( S. 19

	oder Wasser:

	Bedeutung für das Leben 
(( LF Ich und mein Körper; Pflanzen, Tiere)
	
	S. 41

	Beispiele für Eigenschaften von Wasser
	S. 26, 27, 28, 29
	S. 37, 38, 39, 40

	Bewusster Umgang mit Wasser
	
	S. 36, 40



	Feuer:

	Wärme, Licht
	
	S. 74

	Brennbare und nicht brennbare Stoffe
	
	

	Gefahr durch Feuer, richtiges Verhalten bei Feuer
	
	

	Wetter:

	Wettererscheinungen beobachten, benennen und 
mit Symbolen dokumentieren
	
	S. 80, 81, 84
( S. 37, 38

	Temperatur draußen und im Raum messen und vergleichen
	
	S. 83

	Wettergerechte, schützende Kleidung (( LF Ich und mein Körper)
	
	S. 85

	Die technisch gestaltete Welt

	Herstellen von Produkten:

	Den sachgerechten Umgang mit Werkstoffen und Werkzeugen üben
	
	

	Die Arbeit planen, den Arbeitsablauf organisieren und den Arbeitsplatz aufgabenbezogen einrichten
	
	

	Die Qualität der Produkte einschätzen lernen
	
	

	Technische Problemstellungen durch Bauen und Konstruieren lösen

	Funktionsweisen und Nutzen von Gebrauchsgegenständen:

	Werkzeuge, einfache Maschinen, Geräte als Hilfen für alltägliche Anforderungen in der Schule und im Haushalt erfahren
	S. 34 (Magnete)
	S. 56, 57
( S. 18, 21

	Funktionsweisen erkunden und nutzen lernen
	S. 34, 35 (Magnete)
	S. 56, 57 

	Handelnder und produktorientierter Umgang mit Medien:

	Ausgewählte Medien aufgabenbezogen nutzen lernen
	
	Alle Aufgaben mit Symbol „Informationen beschaffen“

	Unterschiedliche Medien zur Informationsbeschaffung, 
Kommunikation und Präsentation verwenden


	
	S. 64, 65, 66, 67 (Internet)

	Arbeitswelten, Wirtschaft und Konsum

	Arbeitswelten:

	Bedeutung der Arbeit anderer Menschen für das eigene Leben, 
z. B. in der Familie, in der Schule, in der Freizeit
	S. 11, 12, 13
	S. 28, 63

	Veränderungen der Arbeit im Laufe der Zeit 
(( LF Umgang mit Zeit, Veränderung und Geschichte)
	
	S. 52, 53, 54
( S. 24, 25

	Wünsche und Bedürfnisse:

	Spiele und Spielzeug im Vergleich: heute – Eltern/Großeltern, hier und in anderen Ländern
	
	











6


